
VON VOLKER ALTHOFF

Gartenstadt-Süd. Er hat sich wieder in Be-
wegung gesetzt. Sein Ziel: Die Grund-
schule an der Karl-Lerbs-Straße. Dort hat
der „Schul-Express“ eine Woche lang Halt
gemacht. Dahinter steckt die Aktion, alle
Erst- bis Viertklässler zu motivieren,
„Ohne Auto zur Schule“ zu kommen. Das
heißt, das Auto der Eltern bleibt stehen,
stattdessen schnappen sich die Schüler ih-
ren Roller, ihr Fahrrad oder gehen zu Fuß.
Die Lehrer wollten damit das soziale Mitei-
nander der Schüler stärken, deren Kommu-
nikation untereinander fördern und sie zu
mehr Bewegung bewegen.

Zusammen mit Kontaktpolizisten aus der
Neustadt ist vor zwei Jahren der „Karl-
Lerbs-Express“ eingerichtet worden. An
elf Haltestellen im Bereich Thedinghauser
Straße, Theodor-Storm-Straße und Gott-
fried-Menken-Straße sollen sich Schülerin-
nen und Schüler morgens treffen und von
dort aus gemeinsam zur Schule gehen.

Für die neunjährige Mathilda aus der 3a
ist der morgendliche Fußmarsch ein wah-
res Vergnügen. Sie und ihre Freundinnen
nutzen den Schulweg, um sich auf den Un-
terricht vorzubereiten: „Unterwegs fragen
wir uns dann manchmal das Einmaleins ab.
Außerdem haben wir mehr Zeit zum Re-
den, und wir sind an der frischen Luft. Das

ist viel schöner als mit dem Auto.“ Die neun-
jährige Amelie, ebenfalls aus der 3a,
schwingt sich jeden Morgen aufs Fahrrad:
„Um 7.30 Uhr kommt meine Freundin Julia
und holt mich ab. Dann fahren wir gemein-
sam zur Schule. Das macht richtig Spaß,
weil man nicht alleine ist.“ Auch Anes (8)
ist begeisterter Radfahrer und fährt mit sei-
nem Drei-Gänge-Fahrrad. Agnes Grams,
Klassenlehrerin der 3a, findet die Aktion
sehr gut, denn sie „ trägt zur Selbstständig-
keit der Schüler bei und ihrer Verantwor-
tung in der Gruppe.“ Die Kinder seien ein-
fach wacher, wenn sie mit dem Fahrrad
kommen. Diesen positiven Effekt beobach-
tet auch Schulleiter Manfred Fuhrmann
und sieht noch weitere Vorteile: „Die Kin-
der sollen gemeinsam gehen, weil so ihr so-
ziales Miteinander und ihre Kommunika-
tion untereinander gestärkt werden.“

Schulwegepass als Motivation
Als Motivationshilfe haben alle Schülerin-
nen und Schüler einen Schulwegepass er-
halten, den die Lehrer jeden Morgen ab-
stempeln. Bereits die Erstklässler lernen,
von Kontaktpolizisten unterstützt, den
Weg zur Schule ohne Auto. „Sie machen
mit den Kindern einen Rollerlehrgang und
laufen die Haltestellen ab“, erklärt Fuhr-
mann. Die Schüler würden dieses Angebot
sehr gut annehmen, stellt Stefan Dir-

schauer fest. Der Lehrer, der die Klasse 1b
unterrichtet, sieht bei seinen Schülern eine
hohe Motivation: „Sie wollen ja auch den
Stempel haben.“ Er sieht auch, dass auf
den gemeinsamen Schulweg „neue
Freundschaften entstehen.“

Auch die Resonanz der Eltern sei sehr po-
sitiv, beobachtet Schulleiter Fuhrmann.
„Wir haben seit längerer Zeit eine Schul-
weg-AG, die sich mit dem Thema befasst
und die Eltern begleiten.“ Den Beginn die-
ser Kampagne haben die Schüler vor drei
Wochen mit dem Lied „Heute bleibt das
Auto stehen“ von Rolf Zuckowski gestar-
tet. Sie haben außerdem ein Glas mit Stei-
nen befüllt, und jeden Tag kam einer
hinzu, wenn sie ohne Auto zum Unterricht
erschienen sind. Bei einem großen Ab-
schlussfest in der Turnhalle konnten die
Kinder sehen, wie voll das Glas geworden
war, und es wurde Bilanz gezogen.

Klar ist, nach diesem zweiwöchigen
Durchlauf soll der „Schul-Express“ nicht
zum Stehen kommen. „Wir werden das
Thema immer wieder auf Elternabenden
besprechen und diese Aktion immer wie-
derholen“, versichert der Schulleiter. Klas-
senlehrer Dirschauer wünscht sich, dass
„es eine Selbstverständlichkeit wird, auto-
frei zur Schule zu kommen, und dass die
Kinder von sich aus sagen, das ist ganz
schön.“

VON NIELS KANNING

Woltmershausen. „Bei hoffentlich herrli-
chem Wetter startet das große Sommerfest
im Jumicar Freizeitpark“: So hatten die
Freizeitpark-Betreiber Silke und Stefan
Oelsner ihre Veranstaltung angekündigt.
Der Wunsch wurde nur teilweise erfüllt.
Stefan Oelsner: „Der Sonnabend war spit-
zenmäßig, am Sonntag ging nichts.“

Die Kinder konnten ihr Wissen in Sachen
Verkehrssicherheit unter Beweis stellen.
Ein Fahrradparcours musste bewältigt wer-
den, und bei Günnis-Gebrauchtrad-Börse
wurden die mitgebrachten Fahrräder über-
prüft. Die Woltmershauser Polizei gab
Tipps zur Sicherheit für Fußgänger und
Radfahrer im Straßenverkehr. Außerdem
prüfte die Fahrschule Thiele, was Kinder
und Erwachsenen über Verkehrszeichen
wissen. Und das Deutsche Rote Kreuz war
mit einem Rettungsfahrzeug vor Ort, das
besichtigt werden konnte. Außerdem

wurde den Kindern gezeigt, wie man sich
bei einem Unfall verhalten muss. Belohnt
wurden die teilnehmenden Jungen und
Mädchen mit Tombola-Gewinnen.

Die Kinder konnten sich zusätzlich in der
Spielecke auf Trampolinen, an der Tor-
wand, beim Tischtennis, Kickern und auf
dem Mini-Karussells amüsieren. Auch Mi-

nigolf stand auf dem Programm. Wer mit
der Gondel von Kran Holler 60 Meter über
Pusdorf schwebte, gewann einen guten
Überblick über das Festgelände. Damit
nicht genug: Für Abwechselung sorgte auf
der Bühne die Bananenversteigerung des
Frischmarktes Helmke und der Auftritt von
Sängerin Sabrina aus Berlin. Groß und
Klein forderten Mitglieder der Salsa-Aka-
demie zum Mitmachen auf. Auch Zauberer
Hamilton kam beim Publikum gut an.

Am Abend stieg eine Oldie-Cocktail-
und Grillparty mit Discomusik in der neuen
Partyhalle. Stefan Oelsner: „Das ging bis in
die frühen Morgenstunden.“

Jumicar Freizeitpark, Senator-Apelt-Straße/War-
turmer Heerstraße; Öffnungszeiten: in den Ferien
täglich von 12 bis 20 Uhr, außerhalb der Ferien
freitags ab 16 Uhr sowie Sonnabend und Sonn-
tag ab 12 Uhr; nähere Informationen unter Tele-
fon 54 16 61 und www.jumicar-bremen.de.

Das Auto bleibt in der Garage
Erst- bis Viertklässler fahren mit Roller und Fahrrad zur Schule oder gehen zu Fuß

Einmal ein Auto fah-
ren wie die Erwachse-
nen, das durften die
Kinder beim Sommer-
fest im Jumicar Frei-
zeitpark.
 FOTO: W. GERBRACHT

Die Verabschiedung scheidender Mit-
glieder und die Verpflichtung der neuen
sind zwei Punkte auf der Tagesordnung
der konstituierenden Sitzung, zu der der
Beirat Strom für Montag, 4. Juli, um 20 Uhr
in die Gaststätte „Zur Ochtumbrücke“ in
der Stromer Landstraße 53A einlädt. Darü-
ber hinaus sollen unter anderem der Bei-
ratssprecher und ein Stellvertreter sowie
die Ausschüsse und ein Seniorenbeauftrag-
ter gewählt werden.

In Anlehnung an Ad de Bonds „Das be-
sondere Leben der Hilletje Jans“ hat die
Theater-AG der Oberschule Leibnizplatz
das Stück „Gottverdammtes Leben!“ insze-
niert. Dieses Theaterstück führen die Schü-
ler am Montag und Dienstag, 4. und 5. Juli,
jeweils um 10.30 Uhr und um 19.30 Uhr in
der Bremer Shakespeare Company am
Leibnizplatz auf. Anmeldungen werden un-
ter Telefon 3615785 oder E-Mail mak-
hali@leibnizplatz.de entgegengenommen.

Ein Gemäldeverkauf zugunsten eines
Mädchengymnasiums im Ostsudan findet
heute um 18 Uhr in der Hochschule Bre-
men, Neustadtswall 30, Foyer des AB-Hau-
ses statt. Mit dem Verkauf eigener Aqua-
relle möchte Gehadeldin Adam, wissen-
schaftlicher Mitarbeiter in der Fakultät Ar-
chitektur, Bau und Umwelt, die Sanierung
des Mädchengymnasiums in Gadarif (Ost-
sudan) unterstützen. „Der Erlös fließt zu
100 Prozent in die dringend erforderlichen
Sanierungsmaßnahmen“, versichert Geha-
deldin Adam. Seit vielen Jahren setzt er
sich für soziale Projekte in Afrika ein.

Zum Sommerkonzert „Freuet euch der
schönen Erde“ lädt die Kantorei St. Johan-
nis für Sonntag, 3. Juli, um 17 Uhr in die St.-
Johannis-Kirche, In der Tränke 24, in Ars-
ten ein. Kantorei, Kurrende, Chorspatzen
und Blockflötenensemble tragen unter der
Leitung von Kantorin Carola Mühlenweg
Werke von Joseph Haydn, Johann Joseph
Fux, Franz Schöggl und Sommerlieder vor.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende zuguns-
ten der Gemeindestiftung wird gebeten.

„Jazz in Habenhausen“ läutet die Ferien
ein: Morgen um 20 Uhr steht das letzte Kon-
zert vor der Sommerpause in der Simon-Pe-
trus-Kirche bevor. Die „Uni-Bigband Bre-
men“ spielt Jazz, Funk, Latin und Groove.
Sie wurde 1991 von Studierenden der Uni-
versität gegründet. So ist dies Sommerkon-
zert zugleich auch ein Geburtstagskonzert.
Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht.

Liebhaber der maritimen Musik lädt der
Capstan Shanty Chor für Sonnabend, 2.
Juli, um 18.30 Uhr zum Konzert „Maritimes
in Luv und Lee“ bei Labskaus und Matjes
in das Restaurant „Weser-Utkiek“ in der
Hasenbürener Landstraße 83, Seehausen,
ein. Um Reservierung unter Telefon
8728581 wird gebeten.

Die Sprechstunde des Kassenwartes der
Arster Kranken-Unterstützungskasse ist
Sonnabend, 2. Juli , von 14.30 bis 15.30 Uhr
in den Räumen der Freiwilligen Feuer-
wehr, In der Laake. Infos unter Telefon
822680.

„Ohne Auto zur Schule“ hieß es an der Grundschule an der Karl-Lerbs-Straße. Für jeden Tag, den sie ohne Auto zum Unterricht gekommen sind, haben
sie einen Stein in ein Glasgefäß getan.  FOTO: WALTER GERBRACHT

Sommerfest im Jumicar Freizeitpark mit vielen Angeboten

Evangelische Gottesdienste
Petri Domgemeinde: Mittagsgebet: Mon-

tag bis Sonnabend 12, So. 10 Gd. m. A. (Dr.
Ulrich); Unser Lieben Frauen: Fr. 23 Taize-
Vesper im Gemeindehaus, So. 9 Gd. im Ge-
meindehaus (Pn. Gröttrup), 10.30 Gd. m. A.
(Pn. Gröttrup), Di. 10.30 Gd. im Kinderta-
gesheim (Pn. Gröttrup); Trinitatis: Ellener
Brok: So. 11 Gd. m. T. (Dohm); Tenever: So.
9.30 Gd. m. T. (Dohm); Abraham: So. 10.30
Gd. (Wahlmann); Ansgarii: So. 10 Gd. m. T.
(Pn. Oetken); Simon-Petrus-Kirche: Do.
18.30 YOU GO (Schlieper/Diakon Drews),
So. 10 Gd. (Schlieper); Johannes Arsten:
So. 10 Gd.; Christuskirche Woltmershau-
sen: So. 10 Gd. (Selka), Di. 10 Gd. (Degen-
hardt); Dietrich-Bonhoeffer: Fr. 19 Jugend-
andacht im Gemeindehaus, So. 9 Kunter-
bunter Kindermorgen (Diakonin Schnee-
wind); Georg: So. 10 Gd. m. T. (Pn. Steinbä-
cher); Hohentor: So. 10 Kgd. im Gemeinde-
haus, 10 Gd.; Jakobi Neustadt: So. 10 Gd.
(Motschmann), 13 Presbyterian Church of
Ghana; Sodenmatt: So. 10 Familiengd.
(Morstein); Lukas: So. 11 Gd. (Hamel-
mann); Markus: So. 10 in St. Thomas, 15 ko-
reanischer Gd. (Lee), 15 Kgd. im kleinen
Saal; Martin-Luther-Kirche: So. 10 Kinder-
kirche im Gemeindezentrum, So. 11 Gd. m.
A. (Jung), Di. 18 Meditation und Stille in
der Kapelle, Mi. 9 Abschlussgd. (Pn. Kaut-
her); Matthäus: Sbd. 18 Wochenschlussan-
dacht (Müller), So. 10 und 12 Gd. m. Kgd.
(Schröder); Bremen-Neustadt: Pauli: Fr. 18
Taizeandacht, Sbd. 10 Kirche mit Kindern,
So. 11 Gd. m. A.; Zion: So. 11 Familiengd.
(Pn. Locnikar), 18 Gospel-Gd.; Rablinghau-
sen: So. 10 Gd. (Dr. Buchholz); Thomas: So.
10 Gd. (Andratschke), Mi. 17 Gd. (An-
dratschke); Domkapelle am Osterdeich:
So. 11 Gd. (Vikarin Schnepel).

Evangelische Freikirchen
Freikirche-Gemeinde Gottes, Woltmers-

hauser Str. 298: So. 10 Gd. m. Kgd.; Frei-
kirchl. Gemeinde (Baptisten), Hoffnungs-
kirche, Zietenstr. 59: So. 10.30 Gd., Kgd.,
Mi. 15.30 Bibelgespräche; Freie evangeli-
sche Gemeinde, Christus-Gemeinde, Nor-
derneystr. 5: Do. 9.30 Krabbelgruppe, So.
11 Gd. (van der Velde), Kgd., 17 Teenies,
Mi. 19 Feierabend; Paulus-Gemeinde: So.
9.30/11.30 Gd. m. A., 18 Gd. m. A., Di. 8.15
Frühgebet; Bibelgemeinde (ev.-freie Ge-
meinde), Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 6:
So. 10.30 Gd. u. Kgd., Di. 19.30 Gebets-
stunde, Fr. 19.30 Jugendtreff.

Krankenhaus-Gottesdienste
Klinikum-Ost (Kirche im Park): So. 9.30

Gd. (Behrmann); Joseph-Stift: Sbd. 17
Messe; Diakonissenmutterhaus (Emmaus-
Kirche): So. 13 Gd. im Park (Pn. Wille); Frie-
dehorst: So. 10 Gd. (Pn. Westphal).

Katholische Gottesdienste
St Franziskus/Süd, Hildegard:So. 9.30;

Herz-Jesu/Caritas-Altenzentrum St. Mi-
chael: Sbd. 17; Pius: So. 9.30; Benedikt:
Sbd. 18.30; Stadtgemeinde Johannes
XXIII/Kapelle Caritasheim St. Laurentius:
Sommerpause; Alt-Katholiken: Sbd. 15.30
St. Joseph-Stift.

Jüdische Gemeinde
Synagoge Schwachhauser Heerstr. 117:

Fr. 18.30 Gd.; Sbd. 9.15 Gd.

Andere Glaubensgemeinschaften
Neuapostolische Kirche: Arsterdamm

132a, Am Sodenmatt 45a, Am Hallacker 8c,
Vahrer Str. 162, Augsburger Str. 38, Am
Nonnenberg 10, Osterdeich 31, Bachstr.
68-74: So 9.30, Mi. 19.30; Han-Min Reform.
Kirchengemeinde: Do. 19 Studententref-
fen; So. 14.30 Gd. m. Kinderkirche; Chris-
tian Science Zweite Kirche Christi, Wissen-
schaftler, Am Dobben 107: So. 10 Gd. u.
Sonntagsschule; Mi. 19.30 Gd.; Gemeinde
Christi: Nordstraße 81: So. 9.45 Andacht u.
Bibelgespräch; Mi. 19 Andacht u. Bibelge-
spräch; Christengemeinschaft, Michael-
Kirche, Kleine Meinkenstr. 4: Menschen-
weihehandlung So. 10, Mi/Do/Fr 8.30, Sbd
11; Sonntagshandlung f. Kinder 11.05; Kir-
che Jesu Christi der Heiligen der Letzten
Tage (Ricarda-Huch-Str. 2): So. 9.30 Abend-
mahlversammlung, 10.50 Sonntagsschule;
Johannische Kirche: Gemeindehaus
Fleetstr. 37, Sbd. 15.30 Gd.; Jehovas Zeu-
gen: Huchtinger Heerstr. 67: So. 10, M. Kle-
cker (Huchting), So. 16, T. Kroll (Neustadt);
Huchtinger Heerstr.67: So. 16.40, chine-
sisch.
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Vom 30. Juni bis 2. Juli

BREMEN CITY, SÖGESTR. 56

EKZ BERLINER FREIHEIT

EKZ WESERPARK
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